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Segnung und Besichtigung

WILDBACHPROJEKT „HÜHNERGRABEN“

Am 24.09.2022 fand die feierliche Segnung des Wildbachprojektes 
„Hühnergraben“ im Zuge eines Festaktes statt.  

Dr. Stephan Pernkopf  kam in Vertretung von Landeshauptfrau                           
Mag. Johanna Mikl-Leitner, um das gelungene Projekt zu besichtigen. 

Großer Dank gilt der Wildbach- u. Lawinenverbauung und den                       
Grundstücksanrainern, ohne die dieses wichtige Projekt für die                                 

Wien Energie GmbH sowie für Opponitz nicht umsetzbar gewesen wäre. 

Foto: NÖN/Leo Lugmayr
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Ausgeschiedene/amtierende Bürgermeister u. Amts-

leiter mit DI Eduard Kotzmaier von der Wildbach- und             
Lawinenverbauung beim hinteren Geschiebebecken. 

Segnung und Besichtigung Wildbachprojekt Hühnergraben am 24.09.2022 

LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf und Bgm. Johann     
Lueger bedanken sich bei Josef Schneckenleitner. 

Segnung der Bauwerke durch                                          
Pfarrer Mag. Johann Wurzer. 

Nach dem Festakt lud die Gemeinde                     
zu Imbiss und Umtrunk ein.  

Die Freiwillige Feuerwehr freute sich über den Besuch 
von LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf. 

Das Wildbachprojekt „Hühnergraben“ wurde gemeinsam von 
Bund, Land NÖ, Gemeinde und Wien Energie finanziert. 

Petra Schwarzberger von der Wien Energie GmbH 
stieß mit LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf und           

Bgm. Johann Lueger auf das gelungene Projekt an. 
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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

Seit Monaten wird in den Medien von Teuerungen und unsicherer Versor-
gungslage berichtet. Leider treten mehrere negative Geschehnisse zur      
gleichen Zeit auf. Zuerst die Pandemie, dann der Überfall von Putin auf die 
Ukraine und der fortschreitende Klimawandel haben die Teuerungsrate,    
getrieben von hohen Energie- und Treibstoffpreisen, extrem steigen lassen.  
Daher wundert es mich nicht, dass die Bevölkerung verunsichert ist und sich 
von der Politik zum Teil im Stich gelassen fühlt.  
 

Viele finanzielle Unterstützungen vom Bund und von den Ländern können aber die Teuerung nicht 
zur Gänze ausgleichen. Die Lebenserhaltungskosten sind für viele nur mehr schwer zu bewältigen 
und so manche geplante Investition muss auf unbestimmte Zeit verschoben werden.  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in einer schwierigen Zeit positiv in die Zukunft zu blicken ist 
wirklich nicht einfach. Dennoch bitte ich Sie alle, sich durch die derzeitigen Veränderungen in vielen 
Phasen des Lebens nicht entmutigen zu lassen.  
 

Der persönliche Besuch von LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf zur Segnung und Besichtigung              
der   Wildbachverbauung im Hühnergraben am 24. September 2022 war für unsere Gemeinde eine 
große Ehre. Dieses Projekt mit drei Bauwerken wurde innerhalb von sieben Jahren mit einer         
Gesamtinvestition von 3,1 Mio. Euro umgesetzt. Ich persönlich freue mich sehr, dass diese Bauwerke 
zum Schutz des Stollens und des oberen Dorfes fertiggestellt sind. Großer Dank gilt dabei meinem 
Vorgänger Ing. Leopold Hofbauer und dem ehemaligen Amtsleiter Friedrich Misof, die dieses      
Projekt gestartet haben. Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Grundanrainern für ihr     
Verständnis und im Besonderen bei Herrn Josef Schneckenleitner vom Bauernhaus Hauslehen, der 
lange Zeit eine große Baustelle vor seiner Haustüre hatte. 
 

Erfreulich ist auch, dass die Bushaltestelle beim Gemeindeamt erhalten werden konnte. Seit längerer 
Zeit gab es hier die Problematik, dass die Busse aufgrund gesetzlicher Vorgaben nicht zum Kirchen-
wirt und nicht Richtung Pfarrkirche zurückschieben durften. Ein neuer Umkehrplatz bei der Güter-
wegauffahrt Vorderleiten konnte auf öffentlichem Grund errichtet werden, bei dieser können nun die 
Busse der Linie 640 in einem Zug umdrehen. Ich freue mich sehr über dieses Projekt, bei dem alle 
Haltestellen und auch die Frequenzen für unsere Fahrgäste bestehen bleiben konnten. 
 

Vor kurzem fand die Bezirkssiegerehrung der Stockschützen 2022 in der Opponitzer Stockhalle statt. 
Bestens organisiert von Obmann Manfred Pronegg mit seinem Team war diese Veranstaltung ein 
voller Erfolg. Viele Medaillen und Pokale konnten an die Sieger überreicht werden, dabei sind die 
Leistungen unserer Opponitzer Stockschützen hervorzuheben. Gefeiert wurde auch das 60-jährige  
Bestehen vom SV Opponitz mit seinem Obmann Josef Schallauer, dem ich zu diesem Jubiläum   
herzlich gratulieren darf. 
 

Mit einem Jubiläumsball feierte unsere Landjugend ihr 70-jähriges Bestehen. Die Landjugend ist ein 
Verein, welcher mit seinen vielen Aktivitäten aus unserer Gemeinde und Pfarre nicht wegzudenken 
ist. Auf diesem Weg gratuliere ich herzlich zu diesem Jubiläum. Weiters freue ich mich sehr über die 
gelungene Renovierung des Jugendheims und bedanke mich bei der Landjugendleitung Isabella  
Weidenauer und Michael Schallauer für ihr tolles Engagement. 
 

LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf sagte bei seinem Besuch in Opponitz, dass wir hier in unserer         
Heimat bei einer Geburtsortlotterie den Haupttreffer gezogen haben. Diese Aussage kann ich nur  
unterstreichen.  
 

Ich wünsche uns allen eine schöne Herbstzeit. 

 

Euer Bürgermeister 
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Tag der älteren Generation 

Am Sonntag, dem 18.09.2022 luden Pfarre und Gemeinde zum „Tag der älteren Generation“ 

ein.  

Im heurigen Jahr wurde die Pfarrkirche von St. Johann in Engstetten der Gemeinde St. Peter 
in der Au besucht, wo um 14:00 Uhr Pfarrer Mag. Johann Wurzer die Hl. Messe zelebrierte. 

Nach der Hl. Messe ging die Fahrt weiter 
nach Haag in die Orgelwerkstatt von     
Johann Pieringer. Dieser gab den Besu-
chern einen Einblick in die hohe Kunst des 
Orgelbauens.  

Zum Abschluss dieses gemütlichen Nach-
mittages luden Pfarre und Gemeinde, ver-
treten durch Bürgermeister Johann Lueger 
zu einer Jause in den traditionellen 
Mostheurigen „Zur steinernen Birne“ der 
Familie Oberaigner-Binder in St. Peter/Au 
ein.  

Herzlichen Dank an die 
Pfarre und Gemeinde für 
die Einladung zur Jause, 
Herrn Pfarrer Mag. Johann 
Wurzer für das Zelebrie-
ren der Hl. Messe sowie 
den Autobesitzern für die 
Beförderung der Teilneh-
mer und besonders der 
„älteren Generation“ für 
ihre zahlreiche Teilnahme.  
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            A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

 

Wintersperre am Ybbstalradweg 

Die alljährliche Wintersperre des Ybbstalradwegs gilt von                             

31. Oktober 2022 bis 15. April 2023. 

Befahrbar sind dann nur Streckenabschnitte mit gemeinsamen      
Straßenverkehr (Güterwege, Gemeinde– und Landesstraßen). 

Die Begründungen für diese Sperre sind: 

Þ Kein Winterdienst am Radweg (Schneeräumung und Streuung). 
Þ Reparatur-, Adaptierungs- und Reinigungsarbeiten werden durchgeführt. 
Þ Seitens des Vereins bzw. der Gemeinden wird daher keinerlei Haftung übernommen.  
Þ Zahlreiche Tafeln entlang der Strecke werden auf diese Sperre hinweisen. 

Wir bitten Sie dies zu beachten. Ab 16. April 2023 steht der Radweg „frisch herausgeputzt“ 

allen Radlern wieder zur Verfügung. 

Zeitumstellung auf Winterzeit/Normalzeit  

Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von Samstag auf                                

Sonntag, den 30.10.2022 von 3:00 Uhr auf 2:00 Uhr zurück! 

Kindergarteneinschreibung 2023/2024 

Um den Bedarf an Kindergartenplätzen für das Kindergartenjahr 2023/2024 feststellen zu 
können, werden die Eltern ersucht, bis spätestens Mittwoch, 30. November 2022 ihr grund-
sätzliches Interesse am Besuch ihres Kindes in einer der Kindergartengruppen von  Opponitz 
mittels beiliegendem Formular zu melden. (Neuaufnahmen Kindergartenjahr 2023/2024).  

Zur eigentlichen Einschreibung und Information wird anschließend durch die Kindergarten-
leitung persönlich eingeladen. 

VOR - Buslinien 640 und 164 

Seit der Errichtung einer Wendeschleife im Bereich der Auffahrt Güterweg „Vorderleithen“ 

gelten neue Fahrpläne für die Busse der Linie 640. Dadurch ist nun auch der Zustieg bei der 
Haltestelle „Oberes Dorf“ möglich. 

Die Zeiten der Linie 164, welche auch die Zustiegsstellen „Ortsmitte“ und „Oberes Dorf“ 

bedient, sind gleich geblieben. 

Die Fahrpläne für die Linien 640 und 164 können gerne am Gemeindeamt abgeholt bzw. 
unter www.vor.at heruntergeladen werden.  

Waldbrandverordnung 2022 - Aufhebung 

Seitens der Bezirkshauptmannschaft Amstetten wurde die Waldbrand-

verordnung für den gesamten Verwaltungsbezirk Amstetten aufgehoben.  
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NÖ Heizkostenzuschuss beantragen 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Landeshauptfrau Johanna   
Mikl-Leitner und Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister beschlossen, sozial    
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode in der Höhe von € 150,00  und zusätzlich eine     
NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss in der  Höhe von € 150,00 für  die 
Heizperiode 2022/2023 zu gewähren.  

Geförderter Personenkreis: Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landes-           
bürgerInnen erhalten, die einen Aufwand für Heizkosten haben und deren monatliche      
Brutto-Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht  
überschreiten.  

Voraussetzungen:  

· Österreichische Staatsbürgerschaft 

· Österreichischen StaatsbürgerInnen sind gleichgestellt: 

 a. Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates                                                           
  sowie deren Familienangehörige                                                                                                   
 b. anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention                                                                        
 c. Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige     

  von EWR-BürgerInnen im Sinner von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2   
  der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

· Hauptwohnsitz in Niederösterreich, seit mindestens 6 Monaten vor Antragstellung 

· Monatliche Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß      
§ 293 ASVG nicht überschreiten 

Von der Förderung ausgenommen: 

· Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 

· Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ MSG/NÖ SAG beziehen 

· Personen, die in Einrichtungen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

· Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen    
Anspruch auf Beheizung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen 
(Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich    
erhalten 

· Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben 

 

Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch geeignete Unterlagen nach-

zuweisen.  

Anträge können bis spätestens 31. März 2023 am Gemeindeamt gestellt werden. 
 

Rechtsanspruch:  

Auf die Gewährung des Heizkostenzuschusses besteht kein Rechtsanspruch. Die Förderung 
wird nach Maßgabe der vorhandenen budgetären Mittel gewährt.  
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Gutscheinübergabe an Stellungspflichtige 

Nach der zweitägigen Musterung in St. Pölten empfing Bürgermeister Johann Lueger die 
Stellungspflichtigen der Jahrgänge 2003 und 2004 am Gemeindeamt und überreichte ihnen 
einen Gutschein.  

Dieser Gutschein ist ein kleines Danke-
schön an die Burschen, die in den kom-
menden Jahren entweder als Zivildiener 
oder beim Bundesheer ihren Dienst zum 
Wohle der Öffentlichkeit leisten werden. 

Foto v.li.n.re.: Peter Hofbauer, Thomas Haselsteiner, 
Andreas Blaimauer, Markus Haselsteiner und David 

Sonnleitner mit Bgm. Johann Lueger. 

Nicht am Bild: Michael Hönigl, Paul Kefer,                 
Patrick Roseneder, Alexander Harlacher, Michael 

Haselsteiner, Thomas Haselsteiner                                             
u. Michael Schallauer 

 

Gartenzaun im Kindergarten erneuert 

Vor kurzem haben die Außendienst-
mitarbeiter der Gemeinde im Kindergarten 
den Gartenzaun samt Einfriedung neu   
errichtet, sodass dieser den heutigen      
sicherheitstechnischen Vorschriften wieder 
entspricht. Danke an die Gemeindemitar-
beiter für die professionelle Arbeit. 

Fundamt  
 

Folgende Fundgegenstände wurden in letzter Zeit am Gemeindeamt abgegeben: 

Fundzeit Fundort Fundgegenstand 

16.08.2021 Güterweg Oberrehau Armband mit weißen Perlen u. Schutzengel 

22.06.2022 Parkplatz Osteria z. Kirchenwirt Schlüssel  

06.09.2022 Nähe Kraftwerk Opponitz Mountainbike 

07.09.2022 Hörsessel vor dem Gemeindeamt Grauer Filzhut u. weiße Sonnenbrille 

Verteilung Gelbe Säcke für 2023 

Die Zustellung der Säcke für das Jahr 2023 erfolgt im Zeitraum Oktober - Dezember 2022. 
Zusätzliche Gelbe Säcke erhalten Sie während des Jahres kostenlos am Gemeindeamt.      
Für Fragen steht die Gelbe Sack Hotline unter 07475-53340-930 gerne zur Verfügung. 
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            A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N 

Bericht: Doris Gruber 
 Lernwerkstatt 

Für die Kinder im letzten Kindergartenjahr war eine Lernwerkstatt zum Thema Herbst auf-
gebaut.  

Bei dieser werden verschie-
dene Stationen aufgebaut, die 
die Kinder eigenständig    
bearbeiten.  

Über die Lernwerkstatt     
erlangen die Kinder wichtige 
Kompetenzen wie zum     
Beispiel Vertrauen in die  
eigenen Fähigkeiten, Aus-
dauer und eine sorgfältige 
Arbeitsweise.  

KUKUDU-Workshop 

Die Kinder im letzten Kindergartenjahr durften 
bereits den ersten von vier KUKUDU- Work-
shops im Kindergarten erleben.  

Bei den Kindern wird dabei spielerisch die Lust 
auf musisches und kreatives Gestalten geweckt. 
Es wird getanzt, musiziert, gemalt und gespielt.  

Das pädagogische Konzept der Workshops  
wurde mit Rücksicht auf den Kindergarten-

bildungsplan abgestimmt. 
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Bericht: Dir. Ruth Salamon 

            A U S   D E R   S C H U L B A N K 

Schulbeginn 2022/23 

Herzlich willkommen, liebe Schulkinder!  

Nach einem feierlichen Eröffnungsgottes-
dienst mit unserem Herrn Pfarrer begann 
am zweiten Schultag offiziell unser neues 
Schuljahr. Auch vom Herrn Bürgermeister, 
von Vertreter:innen der Gemeinde und   
vielen Eltern wurden wir dabei begleitet 
und unterstützt. Das war sehr schön für  
alle! Danke dafür! 

Mit vollem Elan wurde damit das neue Jahr 
gestartet und unser Schulgebäude innerhalb 
kürzester Zeit mit Leben, Lachen und    
Lernen gefüllt. Auch unsere neuen Schul-
kinder haben sich bereits gut eingelebt und 
kommen gerne zu uns.  

Das Team der Volksschule hat sich auf das neue Schuljahr mit viel Elan, Motivation und 
Freude vorbereitet und ein gemeinsames Ziel vereinbart: „Lernen soll Freude machen, die 
Neugier wecken und die Kreativität fördern“. 

Die Schule soll stets danach trachten,  
dass der junge Mensch sie als harmonische Persönlichkeit verlassen,  

nicht als Spezialist. 
                                                                                  Albert Einstein (1879 – 1955) 

 

Auf dem Foto von li.n.re.: 
Tatjana Stangl, Bgm. Johann Lueger,                          

Ruth Salamon, Pfarrer Johann Wurzer,                     
Susanne Friedl, Gonda Eder, Barbara Heigl,                  

Verena Jäch, Waltraud Schallauer 
Nicht auf dem Foto: Martina Schauer 

Aktion Schutzengel 

Im Rahmen der Aktion Schutzengel, die heuer bereits zum 23. Mal in Niederösterreich    
stattfand, besuchte Bürgermeister Johann Lueger die Kinder in der Volksschule und im    
Kindergarten.  

Alle Kindergartenkinder erhielten 
im Rahmen der Aktion einen   
reflektierenden Schlüsselanhänger 
und alle Schulkinder eine Kinder-
warnweste.  

Für mehr Sicherheit und Auf-
merksamkeit im Straßenverkehr 
wurde noch die Informations-

broschüre „Sicherer Schulweg“ 

ausgeteilt. 
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NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

Bericht: Maria Pichler 

 

Opponitzer Bäuerinnen luden zum Ortsgruppenaustausch 

Am 28. Juli 2022 empfingen die       
Opponitzer Bäuerinnen am Parkplatz 
beim ehemaligen Bahnhofsgebäude die 
Bäuerinnen aus St. Georgen in der 
Klaus zum Ortsgruppenaustausch.    
Erstes Ziel war das Gemeindeamt, wo 
Bürgermeister Johann Lueger die Frau-
en begrüßte und zu Kaffee und Kuchen 
einlud. Beim gemeinsamen Frühstück 
fand ein reger Austausch statt und im 
Anschluss führte der Bürgermeister die 
Bäuerinnen durch das Gemeindeamt.  

Nach dem Gruppenfoto beim Fischerbrunnen wanderte die lustige Truppe über die         
Moltererkapelle zum Mittagessen in die „Oberrehau“, Familie Kronsteiner. Nach einigen 
gemütlichen Stunden in der „Oberrehau“ ging es für die Bäuerinnen aus St. Georgen in der 
Klaus wieder retour zum Ausgangspunkt. Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde    
Opponitz für die Bereitstellung von Kaffee und Kuchen sowie an die Familie Kronsteiner für 
die herzliche Gastfreundschaft und die hervorragende Verköstigung.   

Kräuterweihe in Opponitz  

Traditionell wie jedes Jahr fand am 15. August 2022 die Kräuterweihe statt. 

Am Vortag wurden rund 200 Kräutersträußchen von den Bäuerinnen gebunden. Darin      
befanden sich u.a. Schafgarbe, Ringelblume, Zitronenmelisse, Königskerze, Salbei, Minze, 
Majoran, Pfefferminze, Johanniskraut, Rosmarin, Odermennig, Lavendel, Zinnkraut, usw. 

Ein großes Danke an alle fleißigen Helferinnen! Die geweihten Sträußchen wurden an Mariä 
Himmelfahrt an die Messbesucher verteilt, sie sollen ihnen Segen bringen.  
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S E N I O R E N B U N D 

Bericht: Franz Sperr 

Seniorenwallfahrt auf den Kulm-Berg des Benediktinerstiftes Admont 
 

Am 2. Juli 2022 fand die alljährlich zu Mariä Heimsuchung stattfindende Wallfahrt des     
Seniorebundes statt.  Obmann Johann Kronsteiner begrüßte die TeilnehmerInnen. Sein     be-
sonderer Gruß galt den anwesenden Geistlichen, Ortspfarrer Mag. Johann Wurzer sowie 
Pfarrer Josef Hahn.  Die Fahrt führte über Weyer, Altenmarkt, den Buchauer Sattel nach 
Frauenberg zur Wallfahrtskirche auf dem sogenannten Kulm-Berg.  

Bevor es zur Wallfahrtskirche ging, gab es 
noch einen kleinen Imbiss. Anschließend      
erfolgte der Einzug in das Marien-

Heiligtum. Die TeilnehmerInnen wurden 
vom Prior des Stiftes Admont, Pater Maxi-
milian Schiefermüller mit Weihwasser  
besprengt und gesegnet. Anschließend gab 
es von ihm eine aufschlussreiche Erklä-
rung zum Entstehen der Kirche auf dem 
sogenannten Kulm-Berg. Diese Wall-
fahrtsstätte wurde erstmals 1410 als goti-
scher Bau  urkundlich erwähnt. Unmittelbar danach erfolgte die heilige Messe, die von Mag. 
Johann Wurzer, gemeinsam mit Josef Hahn zelebriert wurde. Nach der Messe beteiligten sich 
die TeilnehmerInnen noch bei einem Rundgang im dort befindlichen Park.  

Hinterher erfolgte die Weiterfahrt nach Hinterstoder. Der größte Teil der SeniorInnen        
bewanderte den 2km langen Weg zum Gasthaus „Polsterlucken“. Der Weg führt direkt am 
Schiederweiher vorbei, der 2018 in der ORF-Sendung „9 Plätze 9 Schätze“ zum schönsten 
Platz von Österreich auserkoren wurde. Im Gastgarten des Gasthauses wurde in der atembe-
raubenden Kulisse des Großen Priels (2515 m, Spitzmauer 2442 m) das gemeinsame Mittag-
essen eingenommen. Nach dem Essen und gemütlichem Beisammensein in der 
„Polsterlucken“ ging es zurück nach Hinterstoder. Um 16:15 Uhr erfolgte die Heimfahrt über 
Windischgarsten, Hengstpass, Altenmarkt  und Weyer. 

 

Urlaub in der steirischen Toskana 

Zu einer 5-tägigen Urlaubsreise machten sich Opponitzer SeniorenInnen von 15. - 19.      
August 2022 in die Südsteiermark auf. Erstes Ziel der Seniorengruppe war eine ausführliche 
Stadtbesichtigung von Graz. Von der Reiseleitung erfuhr man viel Wissenswertes über die 
Landeshauptstadt der Steirer. Der Dom, der Uhrturm und viele andere Sehenswürdigkeiten 
beeindruckten die TeilnehmerInnen. Ehe es zum nächsten Highlight ging, wurde noch das 
Mittagessen eingenommen. Auf der Fahrt zum Hotel stand eine Kernölmühlebesichtigung 
am Programm. Anschließend Weiterfahrt nach Leibnitz, wo im Hotel „Römerhof“ die Unter-
kunft bezogen wurde. 

Am 2. Tag nach dem Frühstück wurde die Wein- und Schilcherstraße gemeinsam mit Reise-
leiter Karl Neubauer erkundet. Die „Einvernahme“ des Grenztisches, der sich je zur Hälfte 
auf österreichischem und slowenischem Staatsgebiet befindet, durfte natürlich nicht fehlen.  
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Die Postalm - ein Eldorado für die Besucher des Opponitzer Seniorenbundes 

Am Donnerstag 4. August 2022 bestiegen gegen 06:30 Uhr froh gelaunt 35 TeilnehmerInnen 
des Seniorenbundes Opponitz den Reisebus, um die diesjährige Almfahrt in Angriff zu    
nehmen. Die Anreise führte über Steyr-Kremsmünster-Regau ins Salzkammergut. Das Wet-
ter hätte für diesen Anlass nicht besser sein können. 
Schon bei der Anreise gab es die „besten Zutaten“,  

einen wolkenlosen Himmel und milde Temperaturen.  

In der Gemeinde Strobl ging es auf der 12 km langen, 
kurvenreichen Mautstraße (9 Serpentinen) auf die  
Postalm zum Parkplatz 3, der auf einer Seehöhe von 
ca.1300 m liegt. Von da an gab es mehrere Möglich-
keiten für Wanderungen zu aussichtsreichen Plätzen 
und zahlreich bewirtschafteten Hütten, die zu        
Almschmankerl einluden. Einige besonders aktive  
SeniorInnen bestiegen das 1603 m hohe Wieslerhorn. 
Von dort kann man den Wolfgangsee und die        
Salzburger Bergwelt bewundern. Nicht fehlen durfte 
ein Besuch der Postalmkapelle, die zu Ehren von   
Kaiserin Elisabeth (Sissi) 1865 errichtet wurde. 

 

Der Tisch gibt eine wunderbare Aussicht 
in beide Staaten frei. Eine Einkehr bei  
einem Buschenschank war obligatorisch 
und so wurden alle mit gutem Wein aus 
der Südsteiermark verwöhnt. Gegen 
Abend ging es über Sausal zurück ins   
Hotel. 

Der 3. Urlaubstag führte zum Lipizzaner-
gestüt nach Piber (Gd. Köflach), wo die 
Pferde für die Spanische Hofreitschule in 
Wien ausgebildet werden. Auf dem Weg 
nach Stainz, Besichtigung der Hundertwasserkirche in Bärnbach. Von Stainz nach Preding 
erfolgte eine Fahrt mit dem sogen. „Flascherlzug“.  

Am 4. Tag war der Besuch beim Nachbarn angesagt. Die Fahrt führte nach Maribor an der 
Drau, welche die zweitgrößte Stadt von Slowenien ist und ca. 112.000 Einwohner zählt. Der 
Vormittag bot genug Zeit, um die Stadt in der ehemaligen Untersteiermark zu erkunden. 
Nach dem Stadtbummel und dem Mittagessen stand am Nachmittag Jeruzalem am           
Programm. Die Region liegt nördlich der Stadt Ormož und befindet sich in der historischen 
Region Štajerska. Das hügelige Gebiet gilt als slowenisches Weinparadies.  

Am letzten Tag erfolgte nach dem Frühstück wieder die Abreise. Auf der Rückfahrt wurde 
das Freilichtmuseum Stübing, welches eine historische Zeitreise der bäuerlichen Geschichte 
aus allen Teilen Österreichs darstellt, besichtigt. Das Museum verfügt über mehr als 100  
Exponate und zählt zu den größten von Europa. Am Leopoldsteinersee gab es noch einen 
Zwischenstopp, ehe es nach der erlebnisreichen Urlaubswoche wieder nach Hause ging. 
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Vor der Rückfahrt bestand die Möglichkeit, die Almkäserei Schnitthofalm zu besichtigen 
und einen Einkauf zu tätigen. Eine Einkehr in den Lienbachhof in der Nähe von Parkplatz 1 
schloss die Highlights des Tages ab.  

Goldene Hochzeit im Hause Unterschwarzenbach. 

Seit 50 Jahren gehen Maria und Hans Berger gemeinsam durch’s Leben.  

Am Sonntag, den 11.09.2022 feierte das Jubel-
paar in der Pfarrkirche Opponitz einen Dank-
gottesdienst zu ihrem goldenen Hochzeits-

jubiläum.  

Die MitgliederInnen des Seniorenbundes      
Opponitz gratulieren dem Jubelpaar recht herz-
lich und wünschen ihnen Gottes Segen und 
noch viele schöne gemeinsame Jahre im Kreise 
ihrer Familie. 

Ausflug nach Hinterwildalpen   

Eine Fahrt des Seniorenbundes 
Opponitz mit Privat-PKW‘s führte 
am Samstag 3. September 2022 
nach Hinterwildalpen. Bei dem 
Ausflug wurde die Stickerei von 
Silvia, sowie die Schnitzerei von 
Rudolf Birnbaum und ihre großar-
tige Gartenanlage besichtigt. Wer 
bei Silvia und Rudi Birnbaum zu 
Gast ist, kommt nicht so schnell 
aus dem Staunen heraus. Mit großer Sorgfalt und Achtsamkeit haben die beiden Natur und 
Handwerkskunst verbunden. Besonders stolz ist der gelernte Zimmermann Rudi auf         
seinen geschnitzten Kaiserstuhl, wo schon mehrere hunderte Besucher Platz nehmen durften 
um sich mit einem Erinnerungsfoto zu verewigen. Mit viel Handwerksgeschick, einem guten 
Auge und reichlich Erfahrung, gelingt es dem gelernten Zimmermann anschauliche Kunst-
werke zu schaffen. Eine ca. 3000m² große, mit farbenfrohen Blumenrabatten ausgestattete 
Gartenanlage ließen die Herzen der BesucherInnen höher schlagen.  

 

Nach der umfangreichen Präsentation 
ging es weiter ins Gasthaus „Zum Krug“, 

in Hinterwildalpen, wo das gemeinsame 
Mittagessen eingenommen wurde.  

Anschließend wurde die Kirche von   
Hinterwildalpen besichtigt und eine   
kleine Andacht unter Führung von Herrn 
Pfarrer Josef Hahn abgehalten. Am Nach-
mittag ging es wieder zurück nach Hause.  
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Bericht: Karl Hagauer 

P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 

 

Wir waren hier: NUDELN – KRAPFEN – BIER 

Nach längerer Pause ist der Pensionistenverband Opponitz mit Gästen aus den Nachbarge-
meinden zu einer Genusstour ins Mühlviertel gestartet.  

Die erste Station war der Besuch beim Nudelhersteller Holzmann in Königswiesen mit einer 
sehr interessanten Führung. Holzmann ist der einzige Nudelhersteller Österreichs mit dem 
AMA Gütesiegel. Alle Ausgangsprodukte zur Nudelherstellung stammen aus umliegenden 
österreichischen Betrieben, die Eier vom eigenen Hühnerhof. Es gab auch die Möglichkeit 
zum Einkauf. 

Danach ging es zum Mittagessen in die 
Krapfenschleiferei in Tragwein mit an-
schließender Krapfenverkostung mit ver-
schiedensten Marmeladen und Kaffee. 

Die Chefin selbst gab uns einen Einblick 
in die Entstehungsgeschichte des Betrie-
bes. In der Schaubäckerei konnte man 
beim Krapfenschleifen und Backen zuse-
hen. 

Zum Abschluss ging es in die Bier-Buschenschank Ederbräu in Netzberg. Die Wirtin und 
Bierbrauerin erklärte uns die Herstellung des Bieres aus dem eigenen Hopfenanbau.  

Natürlich gab es verschiedene selbstgebraute Biere zur Verkostung und eine gute Jause. 

Es war ein genussvoller Ausflug !  

 

 

FIT SAMA – WAUNDAN DAMA !         Wandern mit Lenz ! 
 

Der Pensionistenverband Opponitz bietet            
ab sofort geführte Wanderungen für alle 

Wanderfreudigen an.  

Die Wanderungen werden von Lorenz Helm 
organisiert und begleitet.  

Sie finden immer am  

ersten Donnerstag im Monat statt.  

Treffpunkt ist um  

9:00 Uhr beim Fischerbrunnen. 

Informationen bei Lorenz Helm 

Tel. 0680-1321892. 
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V O L K S T A N Z G R U P P E 

Bericht: Sandra Haselsteiner 

T O U R I S M U S V E R E I N 

Bericht: Markus Felber 
40 und 50 Jahre Urlaub in Opponitz 

Im Juni durften sich Bgm. Johann Lueger 
und Tourismusobmann Markus Felber bei 
unseren langjährigen Urlaubern Sigurd 
Ilgner aus Wien und Désirée und Jürgen 
Scherer für Ihre lange Treue bedanken.  

Bereits 40 Jahre kommt Herr Ilgner nach 
Opponitz und Jürgen Scherer, der seit sei-
nem vierten Lebensjahr seinen Urlaub im 
Fischerdorf verbringt, unglaubliche 50 
Jahre.  

Wir wünschen Ihnen alles Gute und weitere viele großartige Urlaube bei uns!                                                     
Vielen Dank an Andrea und Günther Kronsteiner für den gemütlichen Abend! 

 

NÖ Bezirksfest 

„100 Jahre Niederösterreich -                         
wir feierten mit“ 

Am 25. und 26. Juni 2022 wurden in  
22 Städten in ganz Niederösterreich 
Bezirksfeste veranstaltet, unter ande-
rem auch in Waidhofen an der Ybbs.  

Diese Feste standen ganz im Fokus von 
Regionalkultur und Ehrenamt.  

Am Samstag hatten wir, die Volk-
stanzgruppe Opponitz, die Ehre 
ein Paar unserer Tänze den Gästen 
vorzuführen. Es machte uns     
großen Spaß und es kam auch sehr 
gut an.  

Bestärkt, es gut gemacht zu haben, 
ließen wir den Tag noch gemütlich 
ausklingen. 
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Bericht: Sabine Brenn 

 

L A N D J U G E N D 

Jugendheimeröffnung 

Am Sonntag, den 14. August 2022 fand unser 
„Tat Ort Jugend“ Projekt statt.  

Unsere BesucherInnen durften sich unser neu 
renoviertes Jugendheim ansehen, wo wir sehr 
viel Zeit und vor allem Geld investiert haben.  

Isabella Weidenauer und Michael Schallauer 
hielten eine kleine Rede. 

In dieser erklärten sie die genauen 
Schritte, wie die Renovierung zustande 
gekommen ist. 

Danach gab es noch etwas zu trinken 
für unsere Gäste und natürlich gab es 
auch eine Kleinigkeit zu essen.  

Wir verbrachten einen gemütlichen 
Abend im neu renovierten Vereinshaus. 

Landjugendausflug 

Von 27. bis 28. August 2022 ging es für uns 
nach Bad Goisern am Hallstätter See.  

Unser erster Stopp war die Hochwurzen in 
Schladming, wo wir mit den Gondeln hinauf-
gefahren sind und oben angekommen ein  
wenig die Gegend genossen.  

Unseren Hunger stillten wir dann in der 
Hochwurzenhütte.  

Nach dem Mittagessen gings für uns 
gleich weiter. Danach sind wir mit den 
Mountaincarts zurück zur Hauptstation 
gefahren, es machte sehr viel Spaß und es 
gab zum Glück keine Verletzten. 

Nach diesem actionreichen Erlebnis ging 
es zum Dachstein, wo wir ebenfalls       
mit der Gondel hinaufgefahren sind, dort 
oben angekommen besichtigten wir den        
Eispalast und die „Treppe ins Nichts“.  
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 

Bericht: Martin Gschwandegger  

Danach ging es für uns nach Bad Goisern, um unser Quartier zu beziehen. Am Abend dieses 
Tages verbrachten wir noch gemütliche Stunden bei den Goiserer Gamsjagertagen. 

Am Sonntag wäre noch geplant      
gewesen, dass wir am Hallstätter See 
baden gehen und Bananenboot fahren, 
doch leider hat uns das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung gemacht 
und wir haben einen entspannten Tag 
in der Therme Bad Ischl verbracht. 

Nach zwei erlebnisreichen Tagen   
fuhren wir zurück nach Opponitz und 
ließen die zwei Tage ausklingen.  

Wir hatten sehr viel Spaß und freuen uns schon wieder auf nächstes Jahr, wenn es wieder 
heißt „Wir fahren auf Landjugendausflug“. 

 

Seilziehen in Ybbsitz am 13.08.2022 

Im Rahmen des Ybbsitzer Feuerwehrfestes 
wurde wieder das beliebte Seilziehen durch-
geführt. Auch eine 6er-Gruppe unserer Feuer-
wehr nahm daran teil.  

Nach einem spannenden Wettkampf konnte 
unsere starke Truppe, bestehend aus Thomas, 
Klaus und Gerhard Schallauer, Thomas  
Pichler, Maximilian Hönigl und Bernhard 
Gruber den tollen 3. Platz erreichen. 

Unwettereinsatz 18.08.2022 

Am Donnerstag, 18.8.2022 zog gegen 16:45 
Uhr eine kurze, sehr heftige Unwetterfront 
über Opponitz. Die Feuerwehr wurde zu  
zahlreichen Einsätzen gerufen.  

Der Sturm hatte Bäume umgerissen, es ent-
stand teils großer Sachschaden an Dächern 
und Autos. Personen kamen bei diesem     
Unwetter gottseidank nicht zu Schaden. 

Feuerwehrfest am 30. und 31.07.2022 

Nach zweimaliger coronabedingter Absage konnten wir unser Fest heuer endlich wieder 
durchführen. Zahlreiche Besucher haben sich bereits am Samstag eingefunden, um beim 
Auftritt von „Ybbstal Power mit Lea“ dabei zu sein.  
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M U S I K V E R E I N 

Nachdem am Samstag bis spät in die Nacht 
gefeiert wurde, begann der Sonntag bereits 
um 9:00 Uhr mit der Hl. Messe im Feuer-
wehrhaus. Pfarrer Johann Wurzer war  extra 
aus seinem Urlaub angereist.  

Es folgte der schwungvolle Frühschoppen 
mit der Musikkapelle Opponitz, sowie      
anschließend Unterhaltung mit dem Most-
viertel Echo. 

 

Am Sonntag waren sehr viele Gäste aus nah und fern anwesend, unter ihnen auch Feuer-
wehrkameraden aus Ybbsitz, Hollenstein und St.Georgen/Reith, um die Grillspezialitäten 
und Mehlspeisen zu genießen und einfach mit uns zu feiern.  

Herzlichen Dank an die vielen Besucher, die unser Angebot genutzt haben, danke auch an 
die vielen Helfer, die beim Fest selbst, aber auch beim Auf- und Abbau geholfen haben. 
Herzlicher Dank gilt der Musikkapelle für die tollen Klänge bei der Messe und beim Früh-
schoppen sowie unserem Pfarrer Hans Wurzer. Danke auch an die zahlreichen Sponsoren, 
die unsere Veranstaltung unterstützt haben. Nach dem Fest ist vor dem Fest, wir freuen uns 
schon auf die Veranstaltung im kommenden Jahr, die voraussichtlich am 29. und 30. Juli 
stattfinden wird. 

 

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung des Musikvereins Opponitz 
zum 64. Wunschkonzert, welches am 9. Juli bei der Osteria zum Kirchenwirt stattfand.  

Bei guter Stimmung gab die Musikkapelle unter der 
Leitung von Kapellmeister Johannes Helm ein buntes 
Repertoire zum Besten. Ein großes Dankeschön dürfen 
wir an Moderator Wolfgang Blamauer aussprechen, 
welcher mit Witz und Charme durchs Programm   
führte.  

Besonders gefreut hat die Musikkapelle der Besuch 
des Bezirkskapellmeisters Robert Wieser, welcher die 
Ehrung langjähriger Mitglieder vornahm.  

 

Bericht: Tatjana Stangl 
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Er ehrte Adelheid Schweighuber mit 
dem bronzenen Ehrenzeichen für ihre 
15-jährige aktive Mitgliedschaft. Das 
Ehrenzeichen in Silber für  25-jährige 
aktive Mitgliedschaft wurde an        
Obmann Christoph Wieser, Obmann 
Stv. Wolfgang Weidenauer, Kassier 
Martin Helm und an Stefan Kersch-
baumer über reicht.  

Ein Dankeschön dürfen wir auch Herrn 
Bürgermeister Johann Lueger für seine 
lobenden Worte aussprechen, ebenso 
bedanken wir uns beim Team des     
GH Bruckwirt für die Verköstigung der Musikkapelle. Im Anschluss an das Konzert der  
Musikkapelle sorgte die Gruppe „M.O.N.“ aus Hollenstein an der Ybbs für beste Stimmung. 

Beim diesjährigen Schätzspiel galt es zu erraten, 
wie schwer die Musikinstrumente der gesamten 
Kapelle sind. Den 1. Platz holte sich Thomas 
Schallauer vor Johannes Blaimauer und Leonie 
Hochbichler. Weitere Preise erhielten Gerald 
Felber, Manuel Götzenbrucker und Andreas 
Helm. Danke an alle Sponsoren für die tollen 
Preise, den Gewinnern wünschen wir alles Gute! 

Die Musikkapelle Opponitz bedankt sich bei  
allen für die zahlreichen Spenden, welche vor 
dem Wunschkonzert gesammelt wurden und 
beim gesamten Publikum für ihren Besuch, ihren 
Applaus und die gute Stimmung! 

Am 31. Juli durften wir den Frühschoppen der FF Opponitz wieder musikalisch umrahmen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Opponitz für die gute Verpflegung! 

Am 21. August waren wir in St. Valentin zu einem besonderen Anlass eingeladen. An      
diesem Tag feierte der niederösterreichische Blasmusikverband im Zuge des Sommerfestes 
der Stadtkapelle St. Valentin zum 70. Mal sein Gründungsjubiläum. Als Gründungsmitglied 
durften wir bei dieser großartigen Veranstaltung mit dabei sein.  

Unsere Marketenderin Bianca Steinauer feierte am 10. September kirchliche Hochzeit. Wir 
durften unsere Kollegin zur Kirche und anschließend wieder zum Gasthaus Bruckwirt      
begleiten. Wir wünschen Bianca und ihrem Gatten Martin alles erdenklich Gute auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg! Herzlichen Dank für die Einladung zur Hochzeit! 

Der Tag der Blasmusik fand am 11. September statt. Leider hat das Wetter nicht mitgespielt, 
so fiel der Weckruf im wahrsten Sinn des Wortes ins Wasser. Die Heilige Messe wurde an 
diesem Tag von der Musikkapelle gestaltet, dieses Mal wurde die St. Johannes Messe       
gespielt. Wir dürfen uns bei der Gemeinde für die Verpflegung bedanken! 

Erntedank wurde am 25. September gefeier t. Traditionell umrahmten wir  die          
Prozession und im Anschluss an die Hl. Messe wurde noch ein kurzes Platzkonzert gespielt.  
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Bericht: Ernst Lueger Liebe Bergfreunde! 

Obwohl einige Unternehmungen wie die Klettertour auf den Buchstein bzw. auf den     
Grimming wetterbedingt auf einen späteren Zeitpunkt verschoben wurden, gelangen uns in 
den vergangenen Monaten viele schöne gemeinsame Touren. 

Mitte Juni wurde die alljährliche MTB-

Damentour durchgeführ t, welche dies-
mal im Bereich Palfau - Wildalpen - Gams 
über den landschaftlich eindrucksvollen 
Torsattel führte.  

Anfang Juli konnte eine weitere Wanderung 
im wunderschönen Hochschwabgebiet unter-
nommen werden. Diese lange und anspruchs-
volle Tour auf den Brandstein (2003m) über 
Weissboden - Höllalpe konnte bei herrlichen 
Bedingungen, mit vielen landschaftlichen 
Highlights, durchgeführt werden.  

Über die Sommermonate war auch        
unsere MTB-Mittwochsrunde immer gut      
besucht, und diese wurde auch genützt um 
für die Mehrtagesabschlusstour "gerüstet" 
zu sein.  

Schnabelberg 

Vorankündigung: 

Gemeinsam mit dem Tourismusverein veranstalten wir am 26. Oktober eine Herbstwande-
rung. Wir  freuen uns auf Ihren Besuch - mit Start und Ziel beim Hause „Klein Rehau“. 

Am 18. Dezember findet um 15:00 Uhr das Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Opponitz 
statt.  

Wir werden Sie rechtzeitig über die Details zu unserem Konzert informieren und laden Sie 
bereits jetzt ein, den vierten Adventsonntag mit uns in der Pfarrkirche zu feiern. 
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Mitte August ging es mit dem MTB auf die Anlaufalm im Reichraminger Hintergebirge. 
Trotz teilweise leicht feuchter Witterung konnten die Teilnehmer diese Tour genießen,     
besonders bei der Hütteneinkehr. 

Unsere MTB Mehrtagesabschlusstour führ te uns nach Windischgarsten, von wo aus wir  
unsere Unternehmungen starteten.  

Am ersten Tag führte unsere Tour auf Umwegen und teils steile (Schiebe-) Passagen     
Richtung Hengstpass - Wurbauerkogel, wo uns der Aussichtsturm eine herrliche Rund-
umsicht bot.  

Dort staunten wir auch nicht schlecht, dass 
es bei den geologischen Schichten (laut der 
dort angebrachten Schautafeln) tatsächlich 
auch einen "Opponitzer Kalk" gibt. 
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Tag 2 führ te entlang der  Steyr  durch den 
wildromantischen und besonders eindrucks-

vollen Steyrsteg durch den Bodinggraben nach 
Molln.  

Am Tag 3 fuhren wir nach Hinterstoder und per Seilbahn auf die Höss und gelangten über 
einen anspruchsvollen Almweg runter auf die Steyersbergreith-Alm, von welcher wir  einen 
besonders eindrucksvollen Ausblick zur Spitzmauer-Priel - Region genießen konnten.    

Wir freuen                                    

uns schon                                     

auf die nächsten                              

gemeinsamen                             

Unternehmungen! 

Samstag, 15. Oktober    Bauernbodenüberschreitung  Ernst Lueger                

Ende Oktober     Beginn Kinderklettern   Peter Harlacher               

Freitag, 11. November   Wanderung Wetterkogel   Florian Aspalter  

Freitag, 18. November   Jahresrückblick    Ernst Lueger            

Samstag, 17. Dezember  Entzünden Wintersonnwendfeuer Ernst Lueger 

Terminvorschau: 



23

Bericht: Manfred Pronegg

S V U N I O N O P P O N I T Z

STOCKSCHÜTZEN

Turniere

Rosenau  Mixed-Duo  17.09.  4. Platz

Hollenstein Pokalturnier  18.08.  2. Platz St. Peter  Seniorenturnier  09.09.  5. Platz

Stockschießen mit der SKG Welser

Am 17.07. veranstaltete die SKG Welser (Sport- und Kulturgemeinsaft) ein Duoturnier in 
unserer Stockhalle. 10 Teilnehmer verbrachten einen gemütlichen Vormittag und spielten 
um den Sieg.

NÖ-Cup

In der 3. Runde war auswärts gegen die 
starke Mannschaft des SSV St. Aegyd 
nichts zu holen. Wir verloren am 21.07. 
dieses Auswärtsspiel 0:8.

Bezirks-Duocup

Eine der Vorausscheidungen des Bezirks-Duocup fand am 22.07. in unserer Stockhalle statt. 
Beim Finalspiel in Seitenstetten am 12.08. belegte das Duo Pronegg Fred und Diwald Hans 
den 7. Platz.
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Bezirkscup 

Die Herbstrunde des Waidhofner Bezirks-
cups hat begonnen. Erstmalig sind wir mit 
zwei Mannschaften in der Gruppe A der 
Herren vertreten.  

In der ersten Runde siegte im Vereinsder-
by die Mannschaft II mit 6:4.  

Wir begrüßen unsere Neuzugänge Christi-
ne und Rudi Janovsky. Mit Christine star-
ten wir nun auch wieder im Mixedbewerb 
des Waidhofner Bezirkscups. 

Turniere Union SV Opponitz 

Am 26. und 27.8. fanden wieder unsere Turniere in der Stockhalle statt. 15 Mannschaften 
kämpften bei 2 Pokalturnieren und 1 Mixedturnier um die Jausenpreise. 

  Pokalturnier 26.08. Pokalturnier 27.08.  Mixedturnier 27.08. 
1. Platz Klauser ESV  ESV  Kematen   Union SV Opponitz 

2. Platz ESV Hausmening ESV Union Ertl     ATUS Rosenau 

3. Platz ESVU Seitenstetten KSV Böhler/Sonntagberg ESVU Seitenstetten 

Bezirkssiegerehrung 24.09.2022 

Die Vereine der Bezirksgruppe 
Waidhofen/Ybbs trafen sich nach 
3-jähriger Coronapause wieder in 
unserer Stockhalle um die Sieger 
zu ehren. 

 

Der Sportverein Opponitz 
feiert heuer 60 Jahre Zuge-
hörigkeit zur Sportunion 
Niederösterreich.  

Zu diesem Anlass luden wir 
einige Ehrengäste ein, um 
unserer Sportgala einen 
würdigen Rahmen zu ver-
leihen. 
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Obmann Fred Pronegg begrüßte Herrn   
Pfarrer Mag. Johann Wurzer, Bürgermeister   
Johann Lueger, Präsident der Sportunion NÖ 
Raimund Hager, NÖEV Präsident Alfred 
Weichinger jun., NÖEV Vizepräsident und 
Jugendkoordinator sowie BÖE Spartenbe-
treuer der Jugend 19 Michael Schön,        
Bezirksobmann Franz Schneider, Sportver-
einsobmann Josef Schallauer, Alt Obmann 
der Opponitzer Stockschützen Johann    
Prüller sowie die VertreterInnen der Sektio-
nen Fußball, Turnen, Ski und Klettern. 

Bezirksobmann Franz Schneider ehrte die Sieger unserer Bezirksbewerbe der vergangenen 
zwei Jahre der Asphalt- und Wintersaison. Danke an unsere Ehrengäste für das Mitüber-
reichen der Pokale und Medaillen. 

Ein herzliches Dankeschön an unser Team für die gelungene Veranstaltung.

Aufstieg der Opponitzer Mannschaft II in die Gruppe A Sieg der Mannschaft I Wintercup Ybbstaltrophy

Union NÖ Präsident Raimund Hager überreicht eine              
Urkunde für 60 Jahre Sportverein Union Opponitz

V.li.n.re.: Michael Schön, Bgm. Johann Lueger, Raimund 
Hager, Josef Schallauer, Alfred Weichinger jun., Pfarrer 

Mag. Johann Wurzer u. Fred Pronegg

NÖEV Präsident Alfred Weichinger jun.,                                
Bgm. Johann Lueger u. Pfarrer Mag. Johann Wurzer                                      

waren unter den zahlreichen Ehrengästen.

Termine

Von 4. - 6. November 2022 findet endlich wieder                        
unser Kegeln statt. 
Anmeldungen sind wie immer bei Schallauer Gottfried                
0676-9660321 zu tätigen.           Gut Holz!
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Kampfmannschaft                                                                             Ber icht: Harald Rößler

Bereits am 11. Juli startete der SVOU-Fußball mit dem Training für das neue Meister-
schaftsjahr 2022/23. Ziel der Kampfmannschaft ist es weiter unter den Top 5 der Liga zu 
sein, aus diesem Grund wurde der Kader mit Dominik Vlasak, einem dritten tschechischen 
Legionär, verstärkt. 

Vier Vorbereitungsspiele gegen Gegner großteils aus der 1. Klasse West wurden absolviert, 
wobei sich die Opponitzer stets gut geschlagen haben. Leider glückte der Saisonbeginn nicht 
ganz nach Wunsch. 

Zum Auftakt verlor man das Spiel in Gaflenz mit 1:2. Das zweite Match wurde in Sonntag-
berg mit 0:2 verloren. In beiden Spielen wäre aber mehr möglich gewesen, denn hochkaräti-
ge Torchancen wurden leichtfertig vergeben. Danach folgte mit bisher schlechtester Saison-
leistung eine 1:3 Niederlage zu Hause gegen Lunz/See. Danach wendete sich aber das Blatt 
und es ist ein eindeutiger Aufwärtstrend erkennbar. Mit einem 2:2 in Gresten, einem 4:0 
Heimsieg gegen Strengberg und  ein 1:0 Auswärtssieg in Ertl rangiert man nach 6 Runden 
nun auf dem 7. Tabellenplatz. 

Die Meisterschaft ist noch jung, somit kann noch viel passieren und die Spieler gehen voll 
motiviert in die noch ausstehenden Spiele der Herbstrunde!

U-23:                                                                                              Bericht: Kilian Mayrhofer

Robert Rößler fungiert sowie in der vergangenen Frühjahrsaison bei unserer U-23 Mann-
schaft als Spielertrainer. Nach dem 9. Platz in der letzten Saison wollen sich unsere Jungs 
heuer wieder ein bisschen weiter vorne in der Tabelle festsetzen. 

Weil Gaflenz heuer wieder keine Reserve stellt und gegen Aschbach das Match wetter-

bedingt abgesagt werden musste, standen bei unserer U-23 erst 4 Spiele am Programm. 
Beim Saisonauftakt in Sonntagberg musste man sich trotz einer guten Leistung mit 1:0     
geschlagen geben. 

Beim ersten Heimspiel der Saison fertigten die Jungs die Reserve von Lunz durch einen 
Doppelpack von Jungspund Johannes Felber und Toren von Günther Misof und Florian   
Prokesch mit 4:0 ab. Genauso deutlich verlor man eine Woche darauf aber gegen Gresten 
mit 4:0. Letztes Wochenende bekamen die Zuschauer dann ein Torfestival zu sehen. In 70 
Minuten fielen 13 Tore, aber trotz einer 1:0 Führung kam unsere U-23 mit 4:9 unter die   
Räder. Am Freitag fegte man Ertl mit 2:5 vom Platz.

Aktuell stehen die Opponitzer Jungs mit 6 Punkten auf Platz 6 in der Tabelle. Nach einem 
passablen Start ist im Verlauf der Saison, aber sicher noch ein Sprung nach vorne möglich. 
Johannes Felber, Rene Kefer und Günther Misof führen die vereinsinterne Torschützenliste 
mit jeweils 2 Toren an.
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Matilde Tale                         

SCHWEIGER-BARRETO            

Babykalender

... zur Goldenen Hochzeit

... zur Diamantenen Hochzeit

Feier zum Jubiläum

Die Gemeinde Opponitz vertreten durch Bürgermeister Johann Lueger, Vizebürgermeister 
Ernst Steinauer, gGR Walter Maurer und  GR Alexander Schnabel lud am 22.09.2022 alle 
Opponitzerinnen und Opponitzer, die im Zeitraum Oktober 2021 bis September 2022 Hoch-
zeits- und Altersjubiläen feierten, zur Hl. Messe und anschließendem Mittagessen ins Gast-
haus Bruckwirt ein. 

Wir gratulieren ....

Eva u. Hermann HOFBAUER

... zum 80. Geburtstag... zum 90. Geburtstag

Aloisia LÄNGAUER Rosa FISCHER

Karl HASELSTEINER

Maria RIEGLER

Maria u. Johann BERGER

Maria u. Walter ENICKL

Karin u. Josef  SCHNABEL
... zur Grünen Hochzeit

Magdalena u. Klaus BLAIMAUER             

Cornelia u. Herbert HOCHPÖCHLER            

Nicole u. Harald RÖßLER                                   

Isabella u. Gerhard SCHALLAUER
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Der Tourismusverein Opponitz freut sich über Ihren Besuch! 


